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Die schweizerischen

Gewerkschaftsverbände

im Jahre 1934

Herausgegeben vom Schweizerischen Gewerkschaftsbund, Bern





Die Gewerkschaftsverbände der Schweiz
im Jahre 1934.

Nachdem die Wirtschaftskrise im Jahre 1933 ihren Höhepunkt
erreicht hatte, glaubte man allgemein annehmen zu dürfen, dass das

Krisenjahr 1934 etwelche Besserung zeitigen werde. Tatsächlich
krachte auch das erste Halbjahr 1934 eine bescheidene
Krisenabschwächung, aber schon im zweiten Halbjahr machten sich die
Folgen der zurückgehenden Bautätigkeit derart stark bemerkbar,
dass die etwas bessere Beschäftigung in der Exportindustrie gegen
Jahresende nahezu vollständig aufgehoben wurde. Die Zahl der
von der Statistik erfassten baubewilligten Wohnungen war mit
8700 um rund 4900 oder 36 Prozent niedriger als im Vorjahr. Dieser
Rückgang der Bautätigkeit bildete eine der Hauptursachen für die
Tatsache, dass in der Zeit vom 1. Juli bis Ende Dezember die
Zahl der Arbeitslosen im Monatsdurchschnitt um rund 1000 höher
war als in der gleichen Zeit des Jahres 1933. Wenn die
durchschnittliche Arbeitslosigkeit im Jahr 1934 um 2400 unter der
vorjährigen stand, so ist dies der günstigeren Konjunktur des ersten
Halbjahres zuzuschreiben.

Der Arbeitsmarkt wurde ferner neben den Rationalisierungsbestrebungen

in der Privatindustrie im Sinne der Einsparungen
von Arbeitskräften ebenfalls stark belastet durch die
Personaleinschränkungen in den öffentlichen Verwaltungen und Betrieben.
Wo es irgendwie angängig war, wurden freigewordene Stellen nicht
mehr besetzt. Bei den Bundesbahnen allein ist der Personalbestand

im Jahre 1934 wiederum um mehr als 1000 Personen

zurückgegangen, um Jahre 1931 zählten die Bundesbahnen einen
Personalbestand von 33,983 und Ende September 1934 nur noch
einen solchen von 30,808; also ein Rückgang von 3,175 Personen.

Mit Ausnahme der eidgenössischen Zoll- und Militärverwaltungen
ist auch bei den Post-, Telephon- und Telegraphenverwaltungen
ein Personalrückgang zu verzeichnen.

Durch die langandauernde Krise wird die Not der Arbeitslosen
immer drückender und immer weitere Kreise der arbeitenden

Bevölkerung werden in Mitleidenschaft gezogen. Die
Arbeitslosenunterstützungen wurden wiederholt reduziert und auch im
verflossenen Jahre wurden die Auszahlungen an schärfere

Bestimmungen gebunden. Der Lohnabbau brachte weiten Volkskreisen
ein geschmälertes Einkommen. Dadurch wurde eine rasche

Erholung aus der finanziellen Notlage erschwert, auch wenn es dem

Einzelnen da und dort gelang, eine Beschäftigung zu erhalten.
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Alle diese Erscheinungen müssen sich letzten Endes in ungünstigemSinne auch auf die Gewerkschaftsverbände auswirken Soweist unsere Statistik über das Jahr 1934 zum ersten Mal in der
gegenwartigen Krisenperiode einen zahlenmässigen Mitglieder-ruckgang m der Höhe von 2,7 Prozent und eine/zahlenmässigen
Ruckgang der Einahmen und Ausgaben der Gewerkschaftsverbände
aut, wie dies aus der nachstehenden Tabelle 1 über die Entwicklung

des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes in den letztenJahren ersichtlich ist.

Tabelle 1.

_
Zentral- Mitgliederzahl

Jahr ver- am 31. Dezemberb£de i^1' "übliche EinDahmen A^aben

ZI ll f/5° 5'772 1'494'412 W3781909 20 66,174 4,075 1,459,816 1163 51419 0 2 75,344 5>043

iq 2
11 2HJJ 7'376 1'879'311 w19]\
9! ' M87 2'049'071 1'614'899

\0H oJ L9'398 8'692 W407 i^S^Sl
Kit ll fÄll ?'451 1'932'075 2'383'380

1916 ^ oHIf W19 1'616'576 1'522'236
JJJJ 19 88,628 10,876 2,164,079 1,716,9711917 24 148,946 19,940 3,235,144 2,749,684
loJo J 177'143 26'647 5»242»808 5,347,3941919 20 223,588 43,906 8,014,877 6,422,118
109? ll f3'572 41'534 H'276'113 9»568500
lall 179'391 29'121 10,584,661 10,240,290
J922 154'692 21'265 «»900,128 8,968,389
Uli 151'401 15'798 8'330»528 6,777,346
J924 ?8 151'502 l4'572 8,078,630 6,858,943
lall J? 149'"7 14'010 8'373'297 6,747,594
J097 11 153'797 15»*53 8'626'640 W5,492
lall 165,692 17'914 10^60,139 9,008,515I928 15 176,438 18,686 12,126,262 9,037,739
lo^n ^ 186'651 19'451 13,558,527 10,451,422
J930 14 194,041 19,216 20,226,762 18,607,111
!93J l, 2°6'874 22'570 29,430,869 29,849,599
;;f: I4 224»164 24,186 42,777,775 42,307,478
t933 l6 229,819 25,566 50,051,831 44,468,259
1934 l6 223,427 23,473 44,626,990 38,213,778

Die Zahl der dem Schweizerischen Gewerkschaftsbund ange-^riTr ^entr?lvej;bände «f /<* gegenüber dem Vorjahregleich geblieben. In bezug auf die Veränderungen in den Mit-ghederzahlen gibt die Tabelle 2 Aufschluss. Aus dieser ist ersieht-lieh, dass ausser den beiden Verbänden im graphischen Gewerbe,dem Lithographen, und dem Typographenbund, sowie den beidenVerbanden der Postbeamten und der Post-, Telephon- und Tele-
graphenangestellten sämtliche Verbände eine Mitgliederreduktionerfahren haben.
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Tabelle 2.

Verbinde

1. Bau- und Holzarbeiter
2. Bekleidungs- u. Ausrüstungs

industriearbeiter
3. Buchbinder
4. Eisenbahner
5. Handels-, Transport- und Le

bensmittelarbeiter
6. Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall- und Uhrenarbeiter
9. Personal öffentl. Dienste

10. Postbeamte
11. Post-, Telephon- und Tele

graphenangestellte
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphen

beamte
14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

Bestand Zu- oder Abnahme Anteil am Gesamt-
Fnde gegenüber 1933 Mitgliederbestand
1934 absolnt in Proz. in Prozent

1926 1934
41,933 — 325 — 0,7 11,9 18,8

2,798 — 31 — 1,1 1,4 1,3
1,591 — 11 — 0,7 0,8 0,7

35,729 — 841 — 2,3 23,8 15,9

22,140 — 1218 — 5,2 7,7 9,9
288 — 7 — 2,3 0,1 0,1

1,617 + 10 + 0,6 0,7 0,7
64,566 — 2360 — 3,5 28,7 28,9
19,479 — 385 — 1,9 7,6 8,7

3,810 + 79 + 2,1 1,7

8,596 + 7 + 0,1 5,5 3,9
1,403 — 157 — 10,0 1,3 0,6

1,991 — 57 — 2,8 0,9
8,814 — 1108 — 11,1 5,2 3,9
1,571 — 101 — 6,0 1,6 0,7
7,101 + 113 + 1,6 3,7 3,3

223,427 — 6392 — 2,7 100 100

Aus der Tabelle 3 über die Orte mit mehr als 1000M11 g 11 e d e r n ist zu entnehmen, dass 12 Orte einen Mitglieder-Zuwachs und 22 Orte einen Mitgliederverlust zu verzeichnen haben.
Intolge der Eingemeindung in die Stadt Zürich ist Oerlikon vonder Tabelle gestrichen worden.
Tabelle 3.

Mitglieder
Orte

Zürich
Bern
Basel
Genf
Biel
Winterthur
La Chaux-de-Fonds
Lausanne
St. Gallen
Luzern
Ölten
Aarau
Le Locle
Neuenburg
Thun
Solothurn
Baden
St. Immer
Chur
Schaffhausen
Arbon
Grenchen

1928
22,999
15,281
13,350
5,649
6,742
6,881
7,680
4,610
5,336
4,433
2,934
2,640
3,535
1,821
1,091
1,734
2,194
2,516

982
1,831
1,574
1,650

1929
25,072
15,907
15,022
6,340
7,897
6,781
7,510
5,273
5,377
4,249
2,943
2,681
3,384
1,799
1,313
1,707
2,656
2,225
1,222
2,098
1,827
1,754

1930 1931 1932 1933 1934
25,403 28,120
17,071 17,989
14,174 14,621
6,792 8,558
9,067 9,671
6,922 7,070
7,316 7,128
4,547 4,860
5,485 5,782
4,541 4,562
3,294 3,326
2,657 2,839
3,459 3,303
2,080 2,094
1,266 1,346
1,648 1,681
2,677 2,375
2,411 2,522
1,271 1,443
2,049 1,845
1,942 1,909
1,601 1,698

29,844
19,931
14,538
13,171
9,776
7,881
6,802
5,694
6,230
4,932
3,146
2,969
3,040
2,130
1,404
1,961
2,262
2,320
1,447
1,835
1,805
1,779

30,692
20,479
14,651
12,432
9,553
7,867
6,721
6,009
6,288
5,434
3,292
3,195
2,974
2,352
2,063
2,159
2,277
2,315
1,761
1,866
1,723
1,701

31,967
20,026
14,068
11,270
8,715
7,705
6,627
6,268
6,048
5,338
3,325
3,315
2,820
2,326
2,270
2,259
2,218
2,190
1,902
1,837
1,695
1,680



Mitg lied er

1928 1929 1930 1931 1932 1933 1934
1,072 1,155 1,241 1,667 1,700 1,640 1,566

829 962 1,012 1,041 1,304 1,471 1,526

1,014 1,317 1,440 1,349 1,687 1,460 1,400
664 696 794 920 1,480 1,487 1,367
725 698 734 1,196 1,408 1,407 1,361
382 419 571 668 1,066 1,281 1,389

1,156 1,237 1,344 1,284 1,294 1,263 1,260

— 1,018 1,117 958 879 874 1,237

1,118 1,303 1,328 1,240 1,191 1,165 1,186
705 735 774 800 1,006 1,160 1,165
645 736 813 1,186 1,227 1,261 1,151
375 756 759 1,057 1,109 1,110 1,078

Orte
Rorschach
Langenthal
Lugano
Vevey
Herisau
Interlaken
Bellinzona
Freiburg
Zug
Burgdorf
Kreuzlingen
Uzwil

Die Tabelle 4 gibt einen interessanten Ueberblick über die
Veränderungen der Mitgliederzahl in den einzelnen Kantonen. In
10 Kantonen konstatieren wir einen Mitgliederzuwachs, während
14 Kantone einen Mitgliederverlust zu buchen haben. Der Kanton
Aargau hat bis auf 10 Mitglieder den Kanton Baselstadt eingeholt,
Genf wurde vom Kanton Waadt überholt, der Thurgau vom Tessin
und Appenzell A.-Rh. von Graubünden. Die übrige Reihenfolge
ist sich gleich geblieben.

Tabelle 4.

Mit gli e d t;r
Kantone 1928 1929 1930 1931 1932 1933 1934

Bern 36,811 38,117 42,538 45,315 48,627 50,652 49,733

Zürich 36,928 39,766 40,959 44,676 49,187 50,587 47,946

Baselstadt 13,350 15,022 14,174 14,621 14,538 14,651 14,068

Aargau 10,293 11,462 12,092 12,215 13,003 13,846 14,058

St.Gallen 10,001 10,479 10,604 12,942 14,070 13,740 13,224

Neuenburg 14,822 14,478 14,637 14,036 13,391 13,403 13,115

Waadt 8,107 9,045 8,871 9,546 11,362 11,860 12,376

Genf 5,971 6,666 7,143 8,890 13,495 12,655 11,502

Solothurn 7,988 7,979 8,096 8,319 8,517 9,124 9,071

Tessin 4,834 5,481 5,868 5,580 6,054 5,986 5,837

Thurgau < 4,429 4,729 5,199 6,081 6,099 6,024 5,810

Luzern 4,722 4,560 4,829 4,887 5,232 5,702 5,571

Wallis 2,877 3,012 2,657 2,799 2,868 3,145 3,216

Graubünden 1,947 2,267 2,316 2,532 2,649 3,009 3,144

Appenzell A.-Rh. 3,141 2,932 2,872 3,310 3,389 3,085 2,966

Schaffhausen 2,003 2,254 2,213 2,017 2,013 2,029 2,002

Baselland 1,462 1,513 1,752 2,078 1,995 1,765 1,703

Freiburg 1,203 1,350 1,629 1,428 1,488 1,460 1,563

Zug 1,231 1,372 1,392 1,285 1,230 1,202 1,216

Schwyz 586 772 802 834 1,038 1,117 1,106

Uri 654 551 577 538 606 611 620

Glarus 522 425 404 407 376 582 474

Appenzell I.-Rh. 37 45 39 85 145 277 279

Nidwaiden 57 60 59 64 65 66 64

Die durchschnittliche Beitragsleistung der
Mitglieder hat eine Senkung erfahren, durch den Wegfall der
Extrabeiträge des Personals der öffentlichen Verwaltungen und
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Betriebe zugunsten der Arbeitslosen. Sie steht aber imsmer noch

über derjenigen des Jahres 1932. In diesen Beitragen nicht

inbegriffen sind die Zuschläge der Kantone zur Deckung ihrer

lokalen Bedürfnisse.

Tabelle 5.
1906 16.32

1910 24.52

1916 27.20

1920 35.36

1923 37.94

1924 40.03

1925 40.97

1926 43.25

1927 48.21*
1928 49.06*
1929 52.69*
1930 49.92*
1931 62.69*
1932 71.07*
1933 85.37*
1934 75.15*

* Mit den Zahlen in den früheren Berichten nicht vergleichbar wegen anderer Berechnung.

Ueber die Ausgaben der Verbände in den letzten zwei

Jahren orientiert nachstehende Tabelle, während die Einnahmen

aus der Tabelle 14 ersichtlich sind. Der Ruckgang der

Zunahmen resultiert in der Hauptsache aus dem Rückgang der Sub-

ventionen an die Arbeitslosenversicherungskassen. Wahrend die

Ausgaben für Arbeitslosenunterstützungen infolge der Bundesvorschriften

eine nicht unbeträchtliche Reduktion erfahren haben,

sind die Ausgaben für Notunterstützungen im Jahre 1934 um mehr

als das Doppelte gegenüber dem Vorjahre gestiegen ein Zeichen

der wachsenden Not unter der arbeitenden Bevölkerung. Die

Erhöhung der Verwaltungskosten ist in der Hauptsache aut die

stets wechselnden Vorschriften des Bundes und der Kantone m

bezug auf die Arbeitslosenversicherungskassen zurückzuführen.

Die Ausgaben für Streiks und andere Bewegungen haben gegenüber

dem Vorjahre ebenfalls eine Verminderung erfahren.

Tabelle 6.

Arbeitslosenunterstützung
Reise- und Umzugsunterstützung
Kranken- und Unfallunterstützung
Sterbegeld
Invalidenunterstützung
Notlageunterstützung
Streik- und andere Bewegungen
Massregelungen
Rechtsschutz
Verbandsorgane
Agitation und Organisation, Bildung
Beiträge: Gewerkschaftsbund

Für soziale Zwecke usw.
Verwaltungskosten: Persönliche

Sachliche

Sonstiges

1933
33,804,006

28,377
2,205,550
1,323,886

720,464
223,568
643,430

87,694
103,932

1,004,707
443,658
161,264
577,422

2,222,768
632,883
284,650

1934
27,901,002

26,971
2,018,889
1,017,995

976,428
465,810
293,729

65,519
100,102
959,994
353,941
165,722
322,834

2,642,656
592,345
309,841

Total 44,468,259 38,213,778



Ueber die bedeutenden Summen für Ujnterstützungszwecke,
die im Laufe der Jahre durch die Gewerkschaftsorganisationen
verausgabt worden sind, orientiert nachstehende Tabelle.
Tabelle 7.

Jahr

1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932
1933
1934

Un terstütseungs zweige
Arbeitslosigkeit Krankheit Inva- Bewegungen
Reise, Umrug liditBt, Unfall, Tod Massregelung, n

1,246,105
2,043,320
3,059,880
2,624,104
3,346,194
9,857,006

21,455,457
32,789,280
33,832,383
27,927,973

1,891,377
1,719,547
2,042,788
2,375,607
2,731,412
2,867,104
3,225,618
3,462,551
4,249,900
4,013,312

567,905
630,133
280,123
504,467
535,864

1,625,324
247,116
687,572
731,124
359,248

Verwaltung
Propaganda

1,654,889
1,724,386
1,951,964
2,171,772
2,246,720
2,299,337
2,522,119
3,013,632
3,299,309
3,588,942

_Q ^le aus der Tabelle 8 ersichtlich ist, kamen im Jahre 1934
73,6 Prozent der aufgebrachten Mittel den Mitgliedern in Form
von Unterstützungen direkt wieder zugute. Der weitaus
grösste Teil, rund 63,6 Prozent, entfiel auf die Arbeitslosenunter-
stutzung, 10 Prozent entfielen auf die Unterstützungen der
verschiedenen Versicherungsinstitute, inklusive Bewegungen, 3 Prozent

wurden verwendet für die Verbandsorgane sowie für
Aufklärungs- und Agitationsarbeit. Für soziale Zwecke und für den
Beitrag an die Spitzenorganisationen sowie an den Schweizerischen
Gewerkschaftsbund wurden 1,1 Prozent verausgabt.
Tabelle 8.

1929 1930 1931 1932 1933 1934

Arbeitslosen-, Reise-, Umzugs
Notlageunterstützung

Kranken- und Unfallunterstützung
Sterbegeld
Invalidenunterstützung
Bewegungen, Rechtsschutz
Verbandsorgan
Agitation, Organisation
Gewerkschaftsbund
Beiträge für soziale Zwecke usw.
Verwaltung, Persönliche

Sachliche
Sonstiges
Saldo

und
7» 7« "Vo % % %

25,5 49,2 73,5 77,2 68,1 63,6
12,7 8,8 6,9 5,1 4,4 4,5
4,3 3,1 22 1,5 2,6 2,3
3,1 2,3 1,9 1,5 1,4 2,2
4,6 8,5 1,3 1,9 1,6 1,0
5,9 4,3 3,1 2,2 2,0 2,2
2,3 1,4 1,0 0,7 0,9 0,8
0,9 0,7 0,5 0,3 0,3 0,4
1,6 1,4 1,5 1,4 1,1 0,7

11,2 7,8 5,9 5,1 4,4 5,9
3,0 2,1 1,7 1,3 1,3 1,3
1,9 2,4 2,0 0,7 0,7 0,7

23,0 8,0 --1,5 1,1 11,2 14,4

100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Im Jahre 1934 wurden 496 Bewegungen geführt, an dertotal 87,773 Personen beteiligt waren, von denen 55,925 in den
Gewerkschaftsverbänden organisiert sind. Die Zahl der Bewegungen

ist um 67 gegenüber dem Vorjahr gestiegen.
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Tabelle 9.
Jahr Bewegungen Beteiligte Organisiert

1925 483 161,198 106,875

1926 329 127,817 102,224
1927 379 158,778 102,386
1928 511 152,864 106,336
1929 493 101,616 65,038

1930 539 87,715 49,909

1931 455 72,089 40,355

1932 578 82,720 55,927

1933 429 121,570 93,984

1934 496 87,773 55,925

24 Bewegungen führten zu Streiks und Aussperrungen.
Die Zahl der Beteiligten betrug 2798, und die für total

29,587 Unterstützungstage aufgebrachte Unterstützung betrug
Fr. 206,109.— wie dies aus Tabelle 10 ersichtlich ist.

belle 10.

Streiks Unter.
Durchschnitt der

Jahr
und
Aus¬ Beteiligte stützungs- Unterstützang

_ UnterStreik- _,.stctzuo
tage taSe nro Tasperrungen

Fr.
§FM.mJ Xtt

Fr.

1925 42 3,299 85,488 548,721 26 6.82

1926 35 2,745 65,016 427,988 24 6.58

1927 38 1,563 35,910 150,605 22 4.20

1928 67 4,871 57,877 410,881 19 7.09

1929 45 5,130 93,687 511,212 33 5.46

1930 24 3,060 244,027 1,844,931 92 7.56

1931 28 1,439 17,543 96,020 14 5.47

1932 50 4,139 101,846 649,159 27 6.37

1933 42 2,593 55,809 386,219 24 6.92

1934 24 2,798 29,587 206,109 11 6.96

Ueber das Resultat der Bewegungen in Prozenten
orientiert nachstehende Tabelle.

Tabelle 11.

Resultate der B e w e gunge n in Prozenten.
Jahr Erfolg Teilerfolg Ohne Erfolg Nicht erledigt

1921 24 24 50 2

1922 16 47 34 3

1923 41 38,5 15 5,5

1924 41 40 13 6

1925 49 29 14 8

1926 44 35 13 8

1927 38 41 10 11

1928 49 36 7 8

1929 49 34 7 10

1930 44 36 11 9

1931 43 35 11 11

1932 42 40 11 7

1933 45 38 10 7

1934 36 45 13 6



Ueber den materiellen Erfolg der Bewegungen
gibt die Tabelle 12, im Zusammenhang mit der Tabelle 19,
Aufschluss.

Tabelle 12.

Jahr

1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932
1933

1934

Ueber die weiteren Einzelheiten orientieren die folgenden
Tabellen.

Arbeitszeitverkürzung

Lohnerhöhung
pro Woche
Franken

Air bei ts ver t r ä g«>

pro Woche
Stunden

Zahl Betriebe Arbeiter

860 27,380 101 1723 15,219
787 9,903 126 1580 15,471
869 30,570 85 893 7,589

5,469 90,868 74 1186 13,576
5,696 92,106 54 1210 15,290
1,458 15,896 50 999 13,299

10,308 41,299 42 655 5,942
7,247 58,530 101 1385 18,844

10,897 103,138 111 2280 19,869
11,927 85,808 85 1945 25,824
18,326 33,775 75 689 9,090

9,534 20,775 72 525 7,479
2,130 8,258 65 505 6,160
4,187 4,333 84 1652 18,813
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Mitgliederbewegung der schweizerischen Gewerkschaftsverbände im Jahre 1934.

Tabelle 13

Verbände

1. Bau- und Holzarbeiter
2. Bekleidungs- u. Ausrüstungsindustriearb.
3. Buchbinder
4. Eisenbahner
5. Handels-, Transp. u. Lebensmittelarbeiter
6. Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall- und Uhrenarbeiter -

9. Personal öffentlicher Dienste
10. Postbeamte
11. Post-, Telephon- u. Telegraphenangestellte
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphenbeamte
14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

Total

1 Ohne Hilfspersonal.

Bestand
am

31. Dez.
1933

42,258
2,829
1,602

36,570
23,358

295
1,607

66,926
19,864

3,731
8,589
1,560
2,048
9,922
1,672
6,988

229,819

Zuwachs
durch

Aufnahmen
und

Uebertritte

7,245
452
110
334
349

18
84

7,167
1,373

202
407

35
35

842
9

824

19,486

Abgang
durch

Abreisen,
Austritte,

Ausschluss,
Tod

7,570
483
121

1,175
1,567

25
74

9,527
1,758

123
400
192

92
1,950

110
711

25,878

Bestand
am

31. Dez.
1934

41,933
2,798
1,591

35,729
22,140

288
1,617

64,566
19,479

3,810
8,596
1,403
1,991
8,814
1,571
7,101

223,427

Männer

41,761
2,071

927
33,929
16,770

207
1,617

57,922
18,217

3,674
8,581

730
491

4,994
1,301
6,762

199,954

Frauen

172
727
664

1,800
5,370

81

6,644
1,262

136
15

673
1,500
3,820

270
339

23,473

Sektionen

Angestellte1

Zentralbureau

174
34
21

325
99

7
14

114
107

42
47

8
34
95
33
32

1186

7
2
1

16
5

1

7
4
3
2
1

5
1

1

56

sekretariate

30

14

35
5

3

3

90



N. Tabelle 14 Einnahmen der Verbände im Jahre 1934.

Einnahmen für Bau- und
Holzarbeiter

Bekleidungs¬
und

Ausrüstungs-
industrie-
arbeiter

Buchbinder Eisenbahner

Handels-,
Transport-

und
Lebensmittelarbeiter

Hutarbeiter Lithographen
Metall- und

Uhrenarbeiter

Personal
öffentlicher

Dienste

2. Beiträge:
a. Allgemeine Kasse
b. Arbeitslosenkasse
c. Kranken- und Unfallkasse
d. Alters-, Invaliden- u. Sterbe-

3. Sammlungen:
a. Für eigene Zwecke
b. Für fremde Zwecke

4. Subventionen:
a. Für Arbeitslosenkasse.
b. Für Krankenkasse

6. Sonstige Einnahmen

Total Einnahmen

Fr.

7,199

1,356,566
2,703,063

588,649

13,580

13,300

7,153,395
45,934
30,763

242,665

Fr.

223

86,973
54,463

98,918

3,665
8,359

Fr.

33

60,269
46,481
45,486

27,282

69,078
5,229

19,377
3,992

Fr.

879,392

1,129,413x
5,807

13,282

730,014
43,921

Fr.

1,478

476,424
460,387
195,1752

388,668

6,211

1,206,337
6,234

33,458
50,474

Fr.

85

3,850
5,008
3,696

3,051

25,446

1,285

Fr.

85

114,394
72,900

116,689

102,815

155,743
4,770

67,460
72,379

Fr.

1,815

1,480,313
3,240,084

760,981

608,704

13,690

14,267,779
69,101

146,350
1,026

Fr-

453,524
49,660

192,094
18,310

1,954

114,550

70,582
8,360

12,155,114 252,601 277,227 2,801,829 2,824,846 42,421 707,235 20,589,843 909,034



Einnahmen für Postbeamte

1. Eintrittsgelder
2. Beiträge:

a. Allgemeine Kasse
b. Arbeitslosenkasse
c. Kranken- und Unfallkasse
d. Alters-, Invaliden- u. Sterbe

kasse
e. Extrabeiträge

3. Sammlungen:
a. Für eigene Zwecke •

b. Für fremde Zwecke
4. Subventionen:

a. Für Arbeitslosenkasse
b. Für Krankenkasse

5. Zinsen
6. Sonstige Einnahmen

Fr.

92,300

Total Einnahmen

1 Versicherungskasse S. E. V.
2 Inklusive Hilfskasse
3 Unterstützungskasse.
* Inklusive Sterbekssse.

6,600

98,900

Post-,
Telephon-

und
Telegraphenangestellte

Fr.

147,068

24,342

25,8083
1,032

15,795
31,265

245,310

Stickerei-
Personal

Fr.

17

23,449
30,378

189,188

1,174
3,616

247,822

Telephon-
und

Telegraphenbeamte

Fr.

39,841

1,139

40,980

Textil-
Fabrikarbeiter

Fr.

277

242,883
173,844

241

506,738

36,323
18,140

978,446

Textil-
Heimarbeiter Typographen

Fr.

11,390
16,036

59,531

5,136
6,816

98,909

Fr.

165

191,503
163,258
446,394*

708,674
154,581

4,272

382,296
24,165

258,688
22,477

2,356,473

Total
aller

Verbände

Fr.

11,377

5,660,139
7,015,562
2,181,412

2,794,790
585,029

46,724
6,226

24,228,999
155,433

1,427,809
513,490

44,626,990

W



Tabelle 15 Ausgaben der Verbände im Jahre 1934.

Ausgaben für

1. Arbeitslosenunterstützung
2. Reise- und Umzugsunterstützung
3. Kranken- und Unfallunterstützung
4. Sterbegelder
5. Invalidenunterstützung
6. Notlageunterstützung
7. Bewegungen
8. Massregelungen
9. Rechtsschutz

10. Verbandsorgane
11. Agitation, Organisation, Bildung
12. Beiträge an den Gewerkschaftsbund
13. Beiträge für soziale Zwecke usw.
14. Persönliche VerwaltungskostenJ
15. Sachliche Verwaltungskosten
16. Sonstige Ausgaben

Total Ausgaben

Bau- und
Holzarbeiter

Bekleidungs¬
und

Ausrüstungs-
industriearbeiter

Fr.

8,845,051
685

629,447
19,800

90,777
108,682

7,705
10,503

135,446
47,703
27,917
35,732

669,530
58,205

101,335

10,788,518

Buchbinder Eisenbahner

Fr.

167,591
430
330
465

2,867
175

777
11,779

752
1,607
2,260

36,646
9,845

235,524

Fr.

110,434
219

45,043
1,350

26,804
22,613

345
1,382

11,294

1,083
3,513

15,402
5,936

876

246,294

Fr.

41,407

2,600
543,0802

49,087
46,338
40,100

41,237
190,079

8,832
29,688
26,861

494,566
145,906

14,351

1,674,132

Handels-,
Transport -

und
Lebensmittelarbeiter

Hutarbeiter Lithographen

Fr.

1,571,170
87

145,856
1,870

10,610
47,138

891
2,385

14,185
101,704
135,746

17,010
43,605

187,374
52,910

167,325

Fr.

2,499,866

27,129
129

1,872

170

20

202
462

1,871
910
407

33,172

Fr.

163,715
3,735

121,658
5,541

195,664
37,363

1,400
335

10,286
8,266
1,044
3,596

16,616
8,953
3,868

582,040

Metall- und
Uhrenarbeiter

Personal
öffentlicher

Dienste

Fr.

15,143,847
10,643

668,261
276,039
127,965
162,188
74,763
45,497

6,910
189,092
62,284
47,787
91,078

767,000
161,159

2,136

Fr.

17,836,649

189,543

105,500
46,1003
37,238
57,306

19,672
90,572
13,954
15,891
37,972

165,110
44,545

599

824,002



Ausgaben für

1. Arbeitslosenunterstützung •

2. Reise- und Umzugsunterstützung
3. Kranken- und Unfallunterstützung
4. Sterbegelder
5. Invalidenunterstützung
6. Notlageunterstützung
7. Bewegungen
8. Massregelungen
9. Rechtsschutz

10. Verbandsorgane
11. Agitation, Organisation, Bildung
12. Beiträge an den Gewerkschaftsbund
13. Beiträge für soziale Zwecke usw.
14. Persönliche Verwaltungskosten
15. Sachliche Verwaltungskosten
16. Sonstige Ausgaben ...-••Total Ausgaben

Postbeamte

Fr.

580

243
27,510

3,040
14,244
31,755

9,800
950

88,122

Post-,
Telephon-

und
Telegraphenangestellte

Fr.

3,650

11,400

4,535
1,285

2,042
68,651

3,707
6,921

34,543
45,502
15,407

1,150

Stickereipersonal

198,793

Fr.

191,185

280
4,653

2,405

25
8,033

141
884

1,197
12,999

3,354
211

Telephon-
und

Telegraphenbeamte

225,367

Fr.

14,306

1,614
7,584
9,992

840
4,218

38,554

Textil-
Fabrikarbeiter

Fr.

655,300
2,040
5,593
3,307
5,9483

10,928
8,747
2,253
2,152

32,234
1,224
5,698

13,492
126,396

50,299
4,609

930,220

Textil-
Heimarbeiter

Fr.

67,333

2,945*
1,250

4,677
571
736
647

5,980
1,308

105

85,552

t Inkl. Entschädigungen für Vorstände und Delegationen Konferenzen, Kongresse und Rückvergütungen an die Sektionen.

2 Inkl. Versicherungskasse SEV. 3 lnkl. Altersuuterstützung.

Typographen

Fr.

723,647
9,003

397,949
44,990

511,305

855
4,897
2,001

64,331
70,761

4,600
6,048

55,917
22,968

7,701

1,926,973

Total
aller

Verbände

Fr.

27,901,002
26,971

2,018,889
1,017,995

976,428
465,810
293,729

65,219
100,102
959,994
353,941
165,722
322,834

2,642,656
592,345
309,841

38,213,778

Ol
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Tabelle 17 Bewegungen im Jahre 1934.

-4

Verbände
Zahl der

Bewegungen

1. Bau- und Holzarbeiter
2. Bekleidungs- u. Ausrüstungsindustriearb.
3. Buchbinder
4. Eisenbahner
5. Handels-, Transport- u. Lebensmittelarb.
6. Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall- und Uhrenarbeiter
9. Personal öffentlicher Dienste

10. Postbeamte
11. Post-, Telephon- und Telegraphenangest.
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphenbeamte
14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

99
10

1

9
140

111
52

74

496

An den Bewegungen beteiligt

Total

28,770
994

32
3,013

10,443

24,981
9,200

10,340

87,773

davon
Frauen

103
6

55
3,697

1,551
500

6,150

12,062

Organisiert

Total

15,291
609

32
2,720
6,333

18,258
8,550

4,132

55,925

davon
Frauen

46
6

25
2142

712
398

2294

5623

Ergebnisse

Erfolg Teilerfolg

34
3

1

69

34
18

19

178

ohne
Erfolg

51
3
1

8
50

60
10

40

223

14
4

10

13
15

12

68

nicht
erledigt

11

4
9

27



00 Tabelle 18 Art und Umfang der Bewegungen im Jahre 1934.

Verbände

1. Bau- und Holzarbeiter
2. Bekleidungs- und Ausrüstungsindustriearb.
3. Buchbinder
4. Eisenbahner
5. Handels-, Transport- und Lebensmittelarb.
6- Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall- und Uhrenarbeiter
9. Personal öffentlicher Dienste

10. Postbeamte
11. Post-, Telephon- u. Telegraphenangestellte
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphenbeamte
14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

Zahl

99
10

1

9
140

111
52

74

496

Zahl nnd Umfang der Bewegungen

Betriebe

1926
19

7

14
1033

445
46

63

3553

mit
zusammen
Arbeitern

28,770
994

32
3,013

10,443

24,981
9,200

10,340

87,773

davon
organisiert

15,291
609

32
2,720
6,333

18,258
8,550

4,132

55,925

Davon waren

Bewegungen ohne Arbeitseinstellung

Zahl

79
10

1

9
140

109
52

72

472

Betriebe

1699
19

7
14

1033

423
46

61

3302

Arbeiter

26,826
994

32
3,013

10,443

24,201
9,200

10,266

84,975



Verbände

1. Bau- und Holzarbeiter • • • «

2. Bekleidungs- und Ausrüstungsindustnearb.
3. Buchbinder
4. Eisenbahner. • • • *.*/,'
5. Handels-, Transport- und Lebensmittelarb.
6. Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall- und Uhrenarbeiter
9. Personal öffentlicher Dienste

10. Postbeamte • • • • • * * *

11. Post-, Telephon- u. Telegraphenangestellte
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphenbeamte
14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

Davon waren Streiks

Zahl Betriebe

20

24

Arbeiter

227 1944

22

251

780

74

2798

Lohnausfall

Fr.

254,442

115,000

Zahl der
Unterstützungs-

tage

13,000

16,565

11,400

1,622

382,442

Unterstützung

Zentralkasse

29,587

Fr.

110,125

74,763

7,150

192,038

Lokalkasse

Fr.

14,071

14,071

Streiktage

im
Durchschnitt

15

17

11



Tabelle 19 Ergebnisse der Bewegungen im Jahre 1934.

Verbände

Arbeitszeitverkürzung

in
Fällen

in
Betrieben

für
insgesamt
Arbeiter

Stunden

pro Arb.
und Woche

zusammen
proWoche

Lohnerhöhungen, bezw. Lohnabbau

in
Fällen

in
Betrieben

für
insgesamt
Arbeiter

1. Bau- und Holzarbeiter
2. Bekleidungs* u. Ausrüstungsindustriearb.
3. Buchbinder
4. Eisenbahner

5. Handels-, Transport- u. Lebensmittelarb.
6. Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall- und Uhrenarbeiter
9. Personal öffentlicher Dienste

10. Postbeamte
11. Post-, Telephon- u. Telegraphenangestellte
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphenbeamte
14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

(^

{ 29 130

{

30

1300

131

pro
Arbeiter

und Woche

3,2

1307

28

4159

3,2 4187

3

45

1

8
44
8

3
40

4
10

54
112

4
1076

7
13
50
24

3
39

4
10

61
J169

157
19,019

32
2,333
1,524

714

161
14,435

126
671

1,968
37,2043

Fr.

2,37
4,18

2.—
— 1

2,26
2,82

2

1

2,34
— 1

2,20
4,13

Die Zahlen in Kursivschrift bedeuten Fälle, in denen der geplante Lohnabbau reduziert werden konnte.l Der Lohnabbau lässt sich zahlenmässig nicht genau feststellen. 2 Die Lohnerhöhung lässt sich zahlenmässig nicht genau feststellen.
8 Für 17,439 Arbeiter konnte der Lohnabbau nicht genau festgestellt werden.

zusammen
pro Woche

Fr.

582
79,500

64

3,456
2,016

295

4,333
81,516



Verbände

1. Bau- und Holzarbeiter
2. Bekleidungs- u. Ausrüstungsindustriearb.
3. Buchbinder
4. Eisenbahner
5. Handels-, Transport- u. Lebensmittelarb.
6. Hutarbeiter
7. Lithographen
8. Metall-und Uhrenarbeiter
9. Personal öffentlicher Dienste

10. Postbeamte
11. Post-, Telephon- u. Telegraphenangestellte
12. Stickereipersonal
13. Telephon- und Telegraphenbeamte •

14. Textilfabrikarbeiter
15. Textilheimarbeiter
16. Typographen

N3

Verschiedene Zugeständnisse

in
Fällen

in
Betrieben

35

11
9

21

80

13

53

11
9

21

107

für
insgesamt
Arbeiter

214

1356

1732
577

991

4870

Ferien

in
Fällen

in
Betrieben

15

22

48

für
insgesamt
Arbeiter

266

26

305

Tage pro
Arbeiter

und Jahr

Tarifvertrag

in
Fällen

in
Betrieben

4780

539

205

2—12

2—12

2— 4

1049

6573

55

12

16
1

1—12

1—12 84

1360

48

243

1652

für
insgesamt
Arb-iter

15,805

488

2,477
43

18,813



"eS
m0H

H

NNOvOOSirtrJiW5t«.lflH(OOvMO\t«t^lrtvOiß(NcOinNOvOOvNC.OvOOvvOOf.HHT.t^l/.lrteÖ^ddfÖ0Öl^(NOvNr.lJ._.CMcvicvicrseocofC^t^ji^irtt^irtTftvot-oO-r-

•

i

klCT
Es

£

H*omf.oeoiftaovf.vOwc.H-ji«?t--.NCONO\OONCOOvt}iO'JiC^vOhi/5>ONt^o6^-ftc^ovoöt^t>vöovoöt>tr^oc^ovö00C0t»lrt'Olß'O0vOO0\O<MNc.C0^iC0

HrIi—Ir-Ii—-MCVJr-HCSICSICVICSICvqc^CM

fl
o

cn

fls
u

CO

-
A

8

»JJ
C3

tm
im

1

I

I

Tfi00ON>O'!fHHOO>H'O(NNai

11

i

i

o.
i—1

so

en

Om

en

<—i\n\ss.-*&m$*cntr--*&sQ

v
•

"0

fl0
_.
-fl

S

o.
•_

_2

_3

"S
B
pB

rHCQ•pH
mQ

!___

"^

«

¦ö
'C
.ts

s-|_s

im

ov^oovovoasOvr-^mHeot-eo-f-T}ico«vOWinvOOONHrjieOlrtt^Ht^INTjit^^inc^ent^-^sösöc6c6o6cmC^en^--m(?iin--£

i-<c<i(>mC<ic<ic<i(?mC<iefs.enenen-*3<s-ftm-jim-j<

8pH

••

¦.«

¦SLti

S_a

»s
_s«

'S

a
_

v

Ex

©
CVI

II
II
i

II
l

l

II
1

l

1

l

ISS
C<l

pH

0
-9

i
§

fle>

•s

__

»Ha>«.90HNOvNiflOvC\'O^

|

1

1

|

r?
W3

vo

O
W
VO

OO

Tf

«
00

l>
o
m
M

1i

i

i

\<-z>tmOmensOencneneno*enO\r-ivo
c^cqcoiro<Ncqcvicsi<Mc^<Mcvjcoeo

53

S

sd1»

HSfl:cö

'«

'.

A
'S
T3

tr,

i
*

J»

ja
S
_2

n
"5

üim

iCi

iO

CD

CD

CO

CO

CO

vO-.NH(NC.t^Wr-1

<M

<M

vO

U.
•«*

i

1

]

1

Ovr-C0t^COHH(Nt-We.HNiM
1

1

'

'

'

Ov(Nf.f.Tjii_eOOONvOvOOeOOrH(MrHi—Ii—Ii—Ii—Ii-Hi—IrHrHffvICViev]

«>

S

"
'S

6D

•s

s

>

A
2

«
g.fi

rM

Tjl

•>*

i

l

l

1

1

l

l

l

I

i

l

l

l

l

l

l

23en

cvi

w)

3
h
V

«
J3

>
CL,-3

¦s

s
-fl

bo

•m

£

CD
na

rHCD-dCD•pH

fl
mt

m

o
fl
a

ao

e
V

r?

!0
0

Uim

w

«
co

cn

OvOvOcsicsivoTjti—ivot—csiiflvOi—.eATfieflir-OOt-0»0\OvOvvO-.HO^eOO\fl.'ÖO>vOcvicoTj<oo--"_t-t-oocooooveocoov^voeoco

—
fl
V

¦

¦
hl

mm

fl
©

«
'S

41

.ts

T_

A

3
«

im

vOvOC^lrtt-OvOiiniN'fOeOOvOvOOVOC.MeONl/5t-OvCONOl/.i/5HOOvOOONt->0
•

••••••
vOC.v0005^0vHTjnOHOt»U.NNHMi—!C^_NTfiirO'*cO"<#Tji^-0_n-OvOCOO\OCJv

l-H

c
fl

^a

fl

:fl
—

,u

ea

bß•
¦»>

a
o
u

_a

-ö

i-i
2So

üim

VOOOtJ"Ci_M©<M

t-vOvOvO00C<I00lO

movo«.eo«5T.N

NmHHOvcdTjicr}

........[!««WO.

W-IHOO

O.I—1

H
O
Tf
©i
vo

N

t^
h"OMOOr-CO

OOOi—l_M«MI>-i/5

r-1

r-.
i—i

i—i

i-h

(Mcvievjevic^eMcsicsi

IrNUa_5

eistung
der

M

WmQ

en

en

so

ocvicvjoo

t—irtOvot^Tfi-rsffqTji

voom

I

¦«3'cot-ir-

i

mvot^ooc.«.r.T}i

•

"

1

*...t

C.

t—

CVI

1

OWVOH

1

HNOfOHONH«

i—ii—ii—i

cccocvieo

enenen-^-^smfmJui^u-,

S
CQ

«
fl

S.E3

¦

_»

i—i

o

2
—

«

fl
S

B
-9
'S
_Q

B-jj

.J

q
_J

£

-.OMi-NvONOh-rlOvcoOrfcoO-MO^ivOf-^cc«.«.OOT}iOvOHI>OvOvCOOvOO_•

..*••

Oti.t-0\Nt^eoiMiHn5crjrfiff5f.eoeoir)vorHi—Ii—ICVlC^CVICSICOorjCCrJiTflTjtrJIrJttOVOVO

§
8.

fl
s*

Jahresbeitrags!

¦

M

fl
«

«
fl

2
-fl

N

o
n
et

N°n

n
cq

«OO'cJiOWvOflOOf.C.HOvOC.OvOOivOvoqt^coHTjiTjiHOVTjicooeoesov^Tjii—IC^vOlJrjrHlrti/STfu^T^vd'^lÖ'^i'^i'sjSO'«*evii—ifNrHiMevicvie^iMc^fMevicaeviesicq^cq

"""

'

¦""

M

S

«>

u
0
>

t?

o
5

S
B"S

H
S_l

•

fl
r-
a

a_

_.

-r

•

H

"3

rl
3

.3
m_3

t.
C-H

vOOvOTfOvOvOi/.C.OOVT-n.i/.OOOaiHi—lOCSit—vo^C-co'OfOtr-or.vO'OOvcvioO'efiOt'00Ne0OHI>a\'.O-.<NiM0v0vt-(N<#«5c.u5vocoeoeo«oooooovOHH

i—If—Ii—Ii-Hi—1

i-H

r-<

r—1

^
fl
•

«•Rfl
£
J

o
O

»4

>•

os

IM

*

-J

«h'TfOOOvOvrtOvHO^OW

N
vo

N
t^>

OOOvONU.h-H(.OC.f-N

i

t-MT.

C.

•

•

•

•

•

•

•

•

«

ft.OOOH/cOOOTfHHOf.

1

iTSOi-HO

i—ICsJr-ICSJCSIrHCV|Tjlor.'«JlTjlTflTj<

^1

ifl
ifl
l/J

•«
——

-SS

£

¦
fi

ea

O

M

o
«

«
fl
S

•
f.

m

*•

N

«

s
*
2

«B'S

(2

fOCO-"rjt>.vOrfivovoVOcr)t^vOrfi|>.«M\Oi—liOM-»T.OOt-Olfl^MC.HOHOVHlflt^
•

_.

wovccHsvjT}ivoH«*5cfl-.eot>f»ovHeooHH«Vl^iTji^i^iirtirtvovOvOvOvOvOOv(NH

i—1

i-H

b-
I1

"Ji

«4

»OOOHM«.T}ilflVOf-OOOvOHN«5T|OHrt(NevJNNNC.«vJiMCV|Mcomc.MfOOvO\0\CiOvOvO»OvO\OvCiO\OvO\0\OvOvOv

ja

sc

22



COmQsCDNCD
QcoacöflCDflOflCÖmm-8

cöflCDfl:cömQ
MCD>COcöODMUmCDCD

O
1-1CDt-iCD

HO
CD•pH

2eHgraphen

Textil-

heim-

arb.

Textilfabrik-

arb.

Tele-

phon-

nndTelegr.-

Beamte

Sticke-

rei-

per-
sonal

P.T.T.

Angestellteim0
e»

Q_

«

COvOOvc.eO-0««.^1^1!-IrtTJiNvOrlTfit-©©vOv©vOvOeOinvOt>-OvOcOVOOt>"!jit-HvOOOf-N«.H<NI>HH^vO©
Ov

CM

t—

©r-lfllflTflpH-Or-I

©i—l©eM00C0VOCOCMCMO\t-

Tf
<M

pH

Tfi

OV

rH
Tf«

l-H

rH

«
WM

cm

i—i

Ov

en

tn
tfl

cm

oo

t—Tf*

CM

C-cmTfi
9*

enCMCM

S

•

O

fl
fl

2

«
<u

«2»Q•

¦

hl

Sj

fl
«

«.

"2

s
•«

ik

fl
b
$

_ä

s
„9

-fi

0
•

£1

'S

2
JS

__

*
fi-

ES

'S
a_bj¦

M

©

B

.2
'fl

BJfl
fl

Bekl.-

u.

Ans-

rüstet

fl
O

£

«B-S
l-H

0.d

CM

0¦h

c_

Ö

r»»C_
pC

i3
_.«

t—

ocHeovoc.iflHt~-

Tf
tji
_a

tj»

_-•

i-h

oot-

to

Ov

1

1

|Tfii—ieY_vOTfii-H©e¥5lt>.ir0C0©vOTfi|00Tf<l©|

eO

1

1

1

00

Tfi

Tfi

HCON

1

pH

Tfl

pH

rH

1

lfl

|

O
1

r-i

i-i

pH©T—it—

iSsii

i

i

i

ii
iii
ii
iS
i

i

i

i

i

i

i

w

l-H

rHt-topH

Ov

Tfl

tfl
t-
-O

pH

CO

OV

Tp

pH

Tfi

t—

tO
CO

Tfi

©Ov00

oovo

Tf<

i—i

r-
1

1

Ne.Ht»

1

vchu.^

1

t-
1

[

1

«.oo

i—1

Ifl

i—1

Tfi

t—

II

rH

1

t-W

|

Tf

|

1

1

tfl

pH

rH

rH

rH

Tf"pH00CO

i-H

VOOvtOTfiOOCOCOCM

Ifl

VO

tfl
Tfl

Tf«

CM

IflOi

Ovl

1

l-NTf*

CflNOWlrt

1

N
|

OOCOM

1

H
1

|

Ov

©

\

r-i
en

i—i

1

1

i-h

1

h
II
t?n

pHOvOvi—i

254

1149

en©TfiI—i

CM

CM

HCflvOO«v7ve.O

vo

o«Oifl

Tfi

00

-fl
CO

COt-

1

|

t-Ov©COTfir-_flOO

1

Ov

1

TfivO©CO

|

HNON

1

CM

1

|

VO

lO
rH

Tfi

CM

Ifl
CM

1

1

CM

VO

CO

i—1

|

00

rH

t—

1

rH

i—1

Ovifl00

Ifl

VOr1

HH

Ot-f.

vO

Ov

rH

Tp

TU

Tfl

Ov

Ov

©

to
1

1

|©coeOTficOTfi-flvo|eo|oovoeotfl|TficM|©|

pH

1

1

1

Tfi

ifl

CM

rHCMrHl

1

CMpH

1

«5

1

CO

1

©pH00CO

ifl
i—I

VO

IO

00

CO

Tfi

ifl
ifl
co

eo

i-h

00

rH

Tfi

CM

CM

CO

OV

Tfi

Tfi

^*
CO

t—

vo

vo

co

«o

C—

CM

CM

UO

t-Ov

CM

IO
CO

VO

ov

©
eo

co

(TM

Ov

Tf*

CM

CO©

pH

CM

t-
IO

Tp

CM

Ovt—TPOv

OV

Tjl

vO

Ov

CO

CM

CMCO00t-©vOOv00©rH©Tf<OvOviAIAC0©rH
VO

VO

CM

Tfi

rH
VO

t-©t-

t-l-HTflt-Ov.©-—

TpOvtO

VOTfiOvt—

COCOtOrHVO

TfiOvCMrH

VO

Ov

C-
CO

VO

CM

pH

00

Tfi

CM

CM

eo

vovOlO
tr«

Tf

pH

CM

CO

CO

pH

CM

Ov

CM

Tfi

CO

C-

t-

VO

rH

I

|

Tfi

I-i

eo

|

1

w
1

1

¦"-*

[

Ifl
pH

I

1

w
1

1

w
I

pH

CM

I

1

pH

CO

1

1

i-i
1

1

IO

1

VOl-H

00

|

1

I

Tf

t-

t-
i

1

[

M
1

00

"-"

CM

Ov

Ov

to

00

1

1

1

I

1

CM

CM

tO

00

vo

Ov

OV

Tfi

©
Tfi

pH

Ov

Oi
CO

pH

©

IO

Tfi

CM

t-

_N

*\

**

Tf"

CM

CM

tp
co

r-
co

cMt-©Tp©©r--iot—coco

rHOvvOcO

rHi—iTfit-OvOvCOOOOOeOt-

CM0O|CM

COOvtflpH

t-

tflt/f

©TflpH
e»

CMCM

VOM

t-
TfHC0CMCOr-C0©Tfi©iAiAVOi—IOv©_-_-Ov©CO©

OOOv

i

CO

t-
©
CM

CO

_-CO-OV©pHCMTfi©t-TfipH-ACMC0©tO

rH

pH

©tfliOVO

©TfiOv

CMTfiOOCOCOCOtOTfit-

TP

t-

9*

I

«*•#*?.

c<

r.

«**»•.

»_

_\

_%

pH

CMVOrHrHrH

rHCMCM

0O

WH

OvCMtr-tflCO

©
CM

Tfl

Ov

CO

CM

OV

VO

rH

VO

CM

Tfi

CM

Ov

CM

©

pH

iO
00

1

|

©
©

1

rH
V©

r-i

Tfl

Ov

CO

t-
CO

tfl

VO

|

1

°°
1

1

CM

1

OvtopH

©
Ov

pH

CO

CM

CM

pH

CO

r-i
CM

tfl

vO

OO

00

IO

1

I

IO

pH

CM

1

CO

t-

|

1

©
CO

CO

CO

CO

1

1

°
1

Ov

rH

VO

Tf«

1

1

1

rH

rH

V©

r-i

Tfl

1

CM

COOvCMCO©CMt—

©

00©OvCMC-OvTfiCM©
rH

pH

tfl
Ifl
tfl
©

VOCOVOTfiTfit-TfieOCMCMtOt-OvOVTfirHSO

CO

CM

Vj>*

m.

~~

mmmt'

*m^

WV

^tW

^P

^»T"

».

^
^J-

*'*
«*
N

*•
^_

¦-»

rf

«¦

W
*
W

"VJ'

I

I
-«__P*

Ov

Tfi

CM

i—I

Ov

Tfi

VO

vOOvtflCOCMOOCMCMOOOvTfieO

tOtfl©pHtfl©rH

OOtflvO-OTfit-

CvICMCMrHtfl

rHCM

rHrH

r-i
r-i

OOrHOO

COCOOv
c

pHTfl

¦ä£

I

'.

-

4.

ÖftSe_e.SgSp5?s|2'S'S^^S55t«^d!d.S

23



Die Mitgliederzahl der Gewerkschaft ektionen am 31. Dezember 1934.

Tabelle 22

Sektionen
Bau- n.

Holzarbeiter

Bekl.-
u.

Ausrüster
Buchbinder Eisenbahner

V.H.
T.L..

graphen

Metall-
und

Uhrenarbeiter

Personal
Sfientl.

Dienste
Postbeamte

P.T.T.
Anges t. Hutarbeiter

Teleph.-
und

Telegr.-
Beamte

Textilfabrik-

arbei(er

Textil-
heim-

arbeiter graphen

Total

Aargau
Aarau
Aarburg
Aargau
Baden
Beinwil
Beznau
Bremgarten
Brugg
Burg
Freiamt
Gontenschwil
Kölliken
Königsfelden
Kulm
Laufenburg
Lenzburg
Mägenwil
Menziken
Möhlin
Murgenthal
Reinach
Rheinfelden
Rothrist
Ryburg
Safenwil
Seon
Turgi

L.

861
101

258

113

45
502

10

76
60

250
110

45

35

70

50 70

514

59
397

70

94

77
201

46
189

38

152

283

524
348

81 1192

1734

344

151

331

41

325

147
12

114
103

31

12

45

60
48

187

17

155

282

—

91

223
67

11

311

17

55

20

12

57
30

112

—

397 3,315
180

1,001
2,218

201
31
59

912
189
381

38
17
45

151
105
757

10
614
333
60

794
516

12
33
57
30

437



ISS
vyi

Uerkheim-Bottenv
Wettingen
Windisch
Wohlen

Zofingen
Zurzach

ril

h.).

123

521
53

30 180 80 15 119

64
58
54

141
76

945
224

Appenzell (A.-R
Bühler
Gais
Heiden
Herisau
Hundwil
Lutzenberg
Rehetobel

Speicher
Stein
Teufen
Trogen
Urnäsch
Wald
Waldstatt
Walzenhausen
Wolfhalden

3083

109

150

9

50

32

1186

73

1982

65

261

12

4369

294

845

•51

155 282

72

18
Stickereipersonal

219

91 1189

35

116
413

20

250
12
10

100
17
88
55
12
32
32
14
74
11

241
343

397 14,058

55
62

386
1361

10
100

17
88
93
12
67
32
14
74
11

241
343

Appenzell (I.-Rh.).
Appenzell
Oberegg

109

92

9 32 193 65 12 294 51 72 254 564 1311

126

2966

153
126

Basel-Stadt.

Basel

92

2570 51 104 2074 2594 143 1603

56

2438 406 671 24 126

5

416

126

848

279

14,068
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Sektionen

Bau- u.

Holzarbeiter

Bekl.
n.

Ausrüster
Buchbinder Eisenbahner

V.H.
T.L.

graphen

Metall-
nnd

Uhrenarbeiter

Personal
öfientl.

Dienste
Postbeamte

P.T.T.
Angest. Hutarbeiter

Teleph.-
nnd

Telegr.-
beamte

Textil-
fabrik-
arbeiter

Textil-
heitn-

arbeiter graphen

Total

Basel-Land.
Birsigtal
Gelterkinden
Holstein
Läufeifingen
Liestal
Münchenstein
Pratteln
Reigoldswil
Sissach
Waidenburg
Zunzgen

123

— —¦ 99 —

95

110

135

— — — 119 —

63
93

119
123
230
376
328

20
71

168
112

Bern.
Aarberg

Berner Oberland
Biel
Brienz
Büren a. A.
Burgdorf
Cormoret
Deisswil
Delsberg
Dotzigen
Emmental
Erlach
Franches-Montagnes
Frutigen
Glovelier

123

4914
1322
2364

373

97
79

176

54

510

99

87

1952

1263

165

443

99

2855

399

239

12

313

1112

4344

3673

200

216

135

2127

416

75

416
44
58

971
202
181

59 228

43

147

266

113 —

974

165

1703

96
20,105

1,568
8,715

107
157

1,165
19

105
768

79
524

37
84
65
38
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00

Sektionen
Bau- n.

Holzarbeiter

Bekl.-
u. Aus-
rflster

Buchbinder Eisenbahner

V.H.
T.L.

graphen

Metall-
nnd

Uhren-
arbeiter

Personal
Sfientl.
Dienste

Postbeamte

P.T.T.
Angest. Hutarbeiter

Teleph.-
nnd

Telegr.-
Beamte

Textilfabrik-

arbeiter

Textil-
heim-

arbeiter graphen

Total

Tramelan
Utzenstorf
Wabern
Worb
Worblaufen
ZoUikofen
Zweilütschiner1

— — 77

129
121

— —

875

45

1

— — — —

1

60
54

52
49

1

—

875
60
54

122
52

178
121

Freiburg.
Broc
Freiburg
Gruyeres
La Broye
Montilier

11,592

547

618 609

3

6508

351
95
76

4430

100
114

313 16,648

42

55

3213 581

31

1593

106

97 349

5

1771

—

1411

38

49,733

100
1237

95
76
55

Genf.

Genfersee

547

2020 422

3

102

522

1451
232

214

2701 81

97

2290 779

31

241

106

486 97

5

134 — —

38

466

1563

11,270
232

Glarus
Braunwald
Glarus
Linth
Löntsch
Netstal
Schwanden
Wäggital

i.
2020

48
42

26

422 102 1683

7

2701

14

81 2290

29
27

779

28

29

7

241

80

486

43

97 134

28

23

—

466

43

11,502

7
176
150
29
52
34
26

116 — — 7 14 — 56 64 80 43 — 28 23 — 43 474



Graubünden
Arosa
Bernina
Cavaglia
Chur
Davos
Engadin
Landquart
Misox
Rhätia
Rhätische Bahn
Samaden
St. Moritz

Luzern.
Kriens
Luzern
Sursee
Vitznau

Neuenburg.
Cernier
Fleurier
La Chaux-de-Fonds
Le Landeron
Le Locle
Les Brenets
Neuenburg
Serrieres
St-Aubin
Travers
Val-de-Ruz
Val-de-Travers

*3

531
67 —

9

104

267

43

84
14 —

416
43

176
37

20

99 174
37 —

31
18

19

29

— 115

14
104

17
1902
216

68
72
42
48

578
44
39

598

1046 32

9

46

1078

1377

98

267 —

459

1008

264

284

147

253

279

552 —

68

58

29

114 —

115

301

3144

180
5338

14
39

1046

48
69

493
31
83

393

47

32

51

20

46

91

1430

137

10
741

16

267

354

159
46

121
158

52

1188

4743

2553

508

353

284

366

25

142

253

52

114

552

151

135 —

58

23

29

114

71
—

301

114

123

5571

48
69

6,627
31

2,820
56

2,326
229

37
47

369
456

1164 71 91 954 838 52 8600 533 166 286 — 52 71 — 237 13,115
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©

Sektionen
Bau- u.

Holzarbeiter

Bekl.-
u. Ans-
rfister

Buchbinder Eisenbahner

V.H.
T. L.

graphen

MetaHund

Uhrenarbeiter

Personal
öfientl.
Dienste

Postbeamte

P.T.T.
Angest.

Stickereipersonal

Teleph.-
nnd

Telegr.-
Beamte

Textil-
fabrik-
arbeiter

Textil-
heim-

arbeiter graphen

Total

Nidwaiden.

Stansstad

Schaffhausen.
Neuhausen
Schaffhausen
Stein a. Rh.
Thayngen

4 4
60

4

32
328

7
— 6 215 86 — 707 197 39 96 — 25 64 — 74

64

32
1837

7

126

Schwyz.
Arth
Bach
Brunnen
Einsiedeln
Goldau
Küssnacht a. R.
Lachen
Reichenburg
Schwyz
Siebnen
Tuggen

367

170
120

71

11
61
30

100
31

—

6 215

29

205

142

212

17

707 197 39 96 25 64 74

34

2002

199
120

49
124
205

11
61
30

159
117

31

Solothurn.
Balsthal
Biberist
Derendingen

594 425 17 19 17 34 1106

40
228
500



00

Gerlafingen
Grenchen
Klus
Ölten
Solothurn
Welschenrohr

St. Gallen.
Altstätten
Au
Brunnadern
Buchs
Degersheim
Dicken
Ebnat-Kappel
Flawil
Goldach
Gossau
Grabs-Buchs
Heerbrugg
Jona
Lichtensteig
Mogeisberg
Rapperswil
Rheineck
Rheintal
Rorschach
Sargans
St. Gallen
St. Margrethen
St. Pirminsberg
Toggenburg
Uzwil
Wallenstadt

112

199
342

108
32

1409
397

83

155
102 _________

1431

1110
887

54

29
209

39
42

152
94

— 31
35

27 — 66
119

711
1680
272

3325
2259

56

653

36

114

46

22

174
35

131

649
26

180
53
45

108

20

10

101

32

74

1846

34

415

280

663

340

36

23

36
38

227

558

20

52

4467

182

210
292

465

763

930

292

12

32

766

64

81

248

246

51

131

34

315

49

10

5

20

23

1042

66

105

755

12

61
107

50

19

364

308

75
10

17

41
10
23
17

10

13

185

404

9071

36
49
17

235
63
10

309
141

71
96

121
93
50

198
10

966
417
417

1566
286

6048
26
64

445
1078

55



OJ

Sektionen
Bau- u.

Holzarbeiter

Bekl.-
u.
Ausrüster

Buchbinder Eisenbahner

V.H.
T.L.

graphen

Metall-
nnd

Uhrenarbeiter

Personal
Sfientl.
Dienste

Postbeamte

P.T.T. i

Angest.
Stickereipersonal

Teleph.-
nnd

Telegr.-
arbeiter

Textil-
fabrik-
arbeiter

Textil-
heim-

arbeiter graphen

Total

Wattwil
Werdenberg

71 73 36

1

99 13
18 16

31

— 112
34

211

Tes

Airolo
Bellinzona
Biasca
Bodio
Brissago
Camoghe
Ceresio
Cevio
Chiasso
Chiggiogn;
Claro
Cresciano
Giubiasco
Iragna
Lavorgo
Leventina
Locarno
Lodrino
Lugano
Mendrisio
Osogna
Piotta
Pollegio

sin.

a.

• •

•

•

•

•

•

tto
•

•

•

1582

90
87
95

22
168

31
70
79
17
22
44

27
74

474

57
23
22

131

10

22

74

19

13

2301

958
72

402

39

208
11

974

113
28

8

58

299
6

52 2941

37

158

905 264

33

41

663

61

98
49

1149 105 1548 131 404

80

87

13224

50
1260

187
194

5

152
75
22

611
31
70
79
80
22
44

141
232

74
1400

66
57
23
22
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Sopraceneri •
34 98 132

20Tenero 20
Tessin — — — 271 — 14 — 433 26 — — 34 —— 1 778

10
Viganello

1422 32 32 2379 590 14 294 433 134 306 — 34 — — 167 5837

Thurgau.
Aadorf
Amriswil 34 219

19
9 — —

19
262

1695Arbon 81 18 — — 45 — 1420 45 — — — 86 _____¦__¦ ¦ ¦

Bischofszeil 47 10 — — 19 — — 12 — — — 22 110
686

1151
18

755

Frauenfeld 72 — — 23 46 — 342 62 141

Kreuzlingen 312 333 59 — 34 — 291 32 — — — 90 '

Münsterlingen 18

Romanshorn 126 — — 469 36 — — 47 16 61

Schönenberg-Kradolf. 133 133
188Steckborn — — — — — — 124 64

Thurgau — — — 348 — — — 20 38 124 — 34 "' ¦ " 564
30

199Wängi
Weinfelden 113 55

785 635 59 840 190 — 2177 236 54 185 — 34 474 — 141 5810

Uri.
Altdorf 27 — — — 23 — 39 — — — — — — — 89

531Erstfeld — — — 517 14 — — — — — — — __—-

27 — 517 37 — 39 620

Waadt.
Aigle 56

67
27
70
30
38
60
29
50

6268

Avenches
Bex 70
Biere
Chateau d'Oex 38
Cossonay
Grandson
Joux
Lausanne 1189 89 25 1682 272 54 805

50
1 576 302 716 — 103 — - 455
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00
Ol

Wallis

Brig
Chippis
Domodossola
Furka
Martigny
Monthey
Oberwallis
Riddes
Saxon
Sierre
Simplon
Sitten
St-Maurice
Wallis
Valais romand

Zug.

Baar
Zug

Zürich
Adliswil
Affoltern a. A
Brüttisellen
Bülach
Dielsdorf
Dietikon
Dübendorf
Egg
Eglisau
Elgg
Erlenbach
Forch

31

145
153

30
21

180

640
39

—

—
19

47
267

11
14

39

—

166
183

—

29

33

95

—

— —

-—

47

246
608

22
96

341
350

33
30
44

219
63

640
86

343
95

1239

294

729

80

87

33

957

714

29 128

65

47 3216

30
1186

294

69

102
58

239

40

56

80 33 714 65 30 1216

91
89
40

244
58

548
163
27
62
56
30
31



Oo

Sektionen
Ban- n-
Holz-

arbeiter

Bekl.-
n. Ans-
rüster

Buchbinder Eisenbahner

V.H.
T. L.

graphen

Metall-
nnd

Ührenarbeiter

Personal
öffentl.
Dienste

Postbeamte
P.T.T.
Angest.

Hot-
arbeiter

Teleph.-
nnd

Telegr.-
Beamte

Textil-

Fabrikarbeiter

Textil-
heim-

arbeiter graphen

Total

Hombrechtiko
Horgen
Kemptal
Kilchberg
Küsnacht
Männedorf
Meilen
Pfäffikon
Regensdorf
Richterswil
Rorbas
Rüti
Sihltal
Stäfa
Thalwil
Uster
Wädenswil
Wald
Wallisellen
Wetzikon
Winterthur
Zürich
Zürich-Land
Zürich-See
Zweidlen-Lette

>n

n

47
195

112

112

50
41

51
85

114
193
101
88

199
959

5326

39
23

89
156

28
222

55

95

377

17
917

3684

90

29

48
120

40
646

4199

32

44
493

488

571

165

412
132

219
3,672
7,527

25

7

15

42
20

14
506

6203
340

62
738

170
1440

113

31

21
62

433

25

87

16
287

19
97

126
394
259

13

—

156
1266

183

139
762
170
187
186

62
192
206
109
190
30

586
146
266
409
714
878
184
33

615
7,705

31,967
453
305

13

Einzelmitglieder
1 Unterrerbande V.A.J

8141

536

und teil

403

-
weise V,

280

-
P.V. ä

5408

17501!
' Gradiert

5573

e.

537 13,869

5

7471

252

800 1723 52 495

2092

1589

8 3

1605 47,946

2763
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